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Sport regional

Nur vier Tore brachten die Pan-
ther in den vergangenen drei Partien
zustande. Dafür gab es keine Punk-
te. Horber verweist darauf, dass der
Abstand zu den Play-off-Plätzen
noch gering ist. „Mit einem Sechs-
Punkte-Wochenende ist ein Sprung
nach oben möglich.“

Positiv hat sich die Verpflichtung
von Verteidiger Jeff Woywitka aus-
gewirkt. Der ehemalige NHL-Spie-
ler ist neu in Europa, hat aber die
Pantherabwehr spürbar stabilisiert.
„Er ist trotz seiner Größe läuferisch
stark und kann auch einen guten
Pass nach vorne spielen“, gibt Hor-
ber seine ersten Eindrücke wieder.

Die zusätzliche finanzielle Belas-
tung können die Panther meistern,
weil die Berufsgenossenschaft das
Gehalt der beiden Langzeitausfälle
Michael Bakos und Steffen Tölzer
übernimmt. „Unser Etat steht auf
festen Füßen“, betont Horber, auch
wenn die Suche nach einem Haupt-
sponsor bislang vergeblich war. „Es
laufen Gespräche.“ Nach einem Ab-
schluss in naher Zukunft klingt das
nicht.

Ein Lichtblick ist dagegen die
Entwicklung im Stadion. Die beiden
Aufzüge sind eingebaut. Wenn der
TÜV sein Okay gibt, wird die Wa-
renanlieferung für das Catering-Un-
ternehmen erheblich einfacher. Eine
Baustelle weniger.

O Fernsehen Beide Panther-Heimspiele
werden am Wochenende live übertra-
gen. Die Partie am Freitag (19.30 Uhr)
gegen Schwenningen ist bei www.lao-
la1.tv per livestream im Internet zu sehen,
bei Servus TV gibt es das Sonntagsspiel
in Düsseldorf (17.45 Uhr).

VON PETER DEININGER

An der Ostseite des Curt-Frenzel-
Stadions arbeiten am Mittwoch die
Fassadenbauer. Die Arena erhält
ihre neue Außenhaut, drinnen ist die
Eisfläche leer. Die Panther haben ei-
nen Tag frei bekommen. Kraft tan-
ken vor dem wichtigen Wochenende
mit den Spielen gegen Schwennin-
gen (Freitag, 19.30 Uhr) und in
Düsseldorf (Sonntag). „Die Lage ist
im Augenblick nicht sehr erfreulich.
In Mannheim kann man 1:2 verlie-
ren, aber wir haben zu wenig Punk-
te“, sagt Martin Horber in seinem

Büro neben der Arena.
Als einer der Geschäftsführer der

Panther GmbH weiß er, dass es ge-
nügend Fans gibt, die den Besuch
im Stadion hauptsächlich vom Ta-
bellenstand abhängig machen. Fast
5000 Besucher kamen bisher im
Schnitt in die neue Halle und haben
den Komfort schätzen gelernt. „Ge-
rade Bob’s Terrasse wird sehr gut
angenommen. Da sieht der Zu-
schauer Eishockey wie auf einer
großen Leinwand.“ Doch Rang 12
ist auf die Dauer keine Werbung um
zusätzliche Zuschauer anzuziehen.
„Ich verrate kein Geheimnis, dass
unser Problem die Chancenverwer-
tung ist.“

Rundum-Baustelle
Eishockey Das Curt-Frenzel-Stadion bekommt seine neue Fassade,

bei den Panthern hat das sportliche Gesamtbild einige Kratzer

Die Fassadenbauer am Werk: Das Curt-Frenzel-Stadion bekommt seine neue Außen-

haut. Foto: Peter Deininger

„Die Lage ist im Augenblick
nicht sehr erfreulich,
wir haben zu wenig
Punkte.

Panther-Geschäftsfüh-
rer Martin Horber

BAYERNLIGA MITTE, MÄNNER
TSV Nördlingen – TSV Schwandorf 91:73
VSC Donauwörth – Post SV Nürnberg 81:80
Nürnberger BC II – TV 1862 Passau 85:90
TV Augsburg 1847 – Schrobenhausen 66:87
TSV 1884 Wolnzach – FC Tegernheim 62:84

Tegernheim 6 10

Schwandorf 7 10

Wolnzach 6 8

Donauwörth 6 8

Schrobenhs. 7 8

Nördlingen 6 6

Nürnberger BC II
6 6

1862 Passau 6 6

TV Augsburg 7 4

Herzogenaur. II 6 2

PSV Nürnberg 7 2

Basketball

D-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Augsburg – FC Gundelfingen 2:4
FC Kempten – JFG Neuburg 0:0
FC Memmingen – JFG Donauwörth 2:0
JFG Krumbach – FC Stätzling 2:1
TSV Nördlingen – JFG Nordries 3:0

Kempten 10 25

Memmingen 10 19

FC Augsburg 10 18

Gundelfingen 10 17

Stätzling 10 15

Wertachtal 9 14

Krumbach 10 14

Kaufbeuren 9 12

Nördlingen 10 12

Neuburg 10 11

Donauwörth 10 5

Nordries 10 4

Fußball

das Augsburger Anna-Gymnasium
besucht und in diesem Jahr alles da-
ran setzt, Schule, Abitur und Welt-
meisterschaft unter einen Hut zu
bringen, kann sich Florian Breuer
mittlerweile ganz intensiv dem Spit-
zensport widmen.

Er ist dem olympischen Silberme-
daillengewinner Sideris Tasiadis in
die Sportfördergruppe der Polizei
gefolgt und kann die Ausbildung in
Dachau mit seinem Sport verbin-
den. Damit kann er zwei bis drei
Trainingseinheiten am Tag in Ober-
schleißheim und Augsburg einlegen.
(pm, AZ)

So hatte sich Florian Breuer bei
der Junioren-WM mit dem Team

die Silbermedaille
gesichert und bei
der Europameis-
terschaft im Ca-
nadier–Einer
Bronze geholt.
Leo Bolg wurde
mit dem Team
Junioren-Euro-
pameister. Zu-
dem gewann er

die Nachwuchscup-Gesamtwertung
im Kajak–Einer.

Während der Schüler Bolg noch

Einer U 18 an den Start gehen, Leo
Bolg im Kajak-Einer U18. Da nur
ein Boot pro
Bootsklasse zur
Weltmeister-
schaft zugelassen
wurde, mussten
die beiden Kanu-
ten durch eine
harte Qualifikati-
ons-Zeit. Doch
mit ihren Erfol-
gen auf interna-
tionaler Ebene stellten die beiden
ihre Klasse bisher eindrucksvoll un-
ter Beweis.

Die Teilnahme an der Junioren-
Weltmeisterschaft 2014 im Kanus-
lalom ist für zwei Augsburger Ka-
nuten zum Greifen nah. Florian
Breuer vom Augsburger Kajakver-
ein (AKV) und Leo Bolg von den
Kanu Schwaben Augsburg wurden
aufgrund ihrer starken Leistungen
während des Jahres vom Stab der
deutschen Bundestrainer für die Ti-
telkämpfe in Penrith (Australien) im
April 2014 nominiert.

Wenn alles glatt läuft und die bei-
den von Verletzungen oder Ausfäl-
len verschont bleiben, wird Florian
Breuer in Australien im Canadier-

Die WM zum Greifen nah
Kanuslalom Florian Breuer und Leo Bolg für Australien nominiert

Leo Bolg Florian Breuer

LEICHTATHLETIK

Pfeil-Radler laden
Läufer ein
Der nächste Waldlauf des RC Pfeil
Augsburg wird am Sonntag im
Lützelburger Wald ausgetragen.
Dieses Rennen über hügelige 7,2
Kilometer beginnt um 10 Uhr am
Waldparkplatz zwischen Lützel-
burg und Affaltern. Andrew McLe-
od (TG Viktoria Augsburg) und
Christine Schindler (MBB-SG
Augsburg) heißen die Vorjahres-
sieger. (wilm)

O www.rcpfeil.info

Regionalsport kompakt

EISKUNSTLAUF

200 Starter im
Via-Claudia-Pokal
Am Samstag findet in der Hydro-
tech-Eisarena in Königsbrunn der
14. Via-Claudia-Pokal im Eiskunst-
laufen statt, der vom Eissport-
Verein Augsburg (EVA) und vom
TSV Königsbrunn gemeinschaft-
lich ausgerichtet wird. Zu diesem
nunmehr schon traditionellen
Wettbewerb, der sich im Laufe der
Jahre in der bayerischen Eiskunst-
laufszene fest etabliert hat, haben
200 Eiskunstläufer und Eiskunst-
läuferinnen aus 23 Vereinen aus
ganz Bayern gemeldet. Ab 8 Uhr
messen sich im Eisstadion in Kö-
nigsbrunn bis in den Abend hinein
kleine und große Eiskunstläufer:
Das Spektrum reicht von Nach-
wuchs- und Hobbyläufern am Vor-
mittag bis hin zu Meisterschafts-
läufern am Nachmittag und Abend,
die auch bei bayerischen und deut-
schen Meisterschaften vertreten
sind. Der Eintritt ist frei. (pm)

Leserbrief
»HIER SAGEN SIE IHRE MEINUNG

Den Mut haben,
Visionen zu verwirklichen

Zur Berichterstattung über das Baupro-
jekt des Post SV Augsburg:

Sportvereine stehen heute mehr
denn je in Konkurrenz zu gewerb-
lichen Anbietern, müssen sich also
weiterentwickeln, wollen sie ihre
Mitglieder halten und neue gewin-
nen. Eine Weiterentwicklung auf
dem Gelände an der Grenzstraße ist
für den Post SV nur sehr bedingt
möglich. Die Stadt Augsburg
schiebt schon jetzt einen riesigen
Investitionsstau in Sachen Sport vor
sich her. Ein Kauf des Geländes
und eine Überlassung auf Erbpacht-
basis erscheinen bei der Haushalts-
lage deshalb wenig realistisch.

Die Kritiker sollten sich mit dem
Projekt „Sportpark“ und der Si-
tuation im Augsburger Breitensport
näher beschäftigen, bevor sie ur-
teilen. Fakt ist jedenfalls, dass aktu-
ell kaum regelmäßige Belegungs-
termine in vorhandenen Sporthallen
oder auf Sportplätzen für den Brei-
ten- und Hobbysport frei sind.

Auch die Konzeption des TV
Augsburg wurde vor mehr als zehn
Jahren kritisch gesehen und hat sich
als Erfolgsmodell erwiesen. Skep-
tiker und Bedenkenträger haben
noch nie wirklich was bewegt.
Meinen Respekt haben Heinz Krötz
und sein Team für ihren Mut, eine
Vision zu verwirklichen und ihrem
Post SV ein modernes Gesicht zu
geben.
Hans Wengenmeir, Augsburg

Tim Wollenberg von den E-Racers
Top Level Augsburg fährt weiter in
der Erfolgsspur: Der 13-jährige
Radcross-Spezialist holte sich in Ro-

senheim den
bayerischen
Meistertitel in der
Altersklasse der
U 15. Sein Team-
kollege Dominik
Uhlig gewann
gleichzeitig den
Wettbewerb der
U 17 und Marco
Brenner in der
U 13. Mit Noah
Rupp (U17) und
Georg Zimmer-
mann (U19) si-

cherten sich zudem zwei weitere
E-Racer als Jungjahrgang jeweils
den Vizetitel. (AZ)

E-Racer-Trio
fährt zum Titel
Siege bei bayerischer

Meisterschaft

Tim Wollenberg

Hochzeitsträume werden  
bei Möbel Mahler wahr
Die Möbel Mahler „Hochzeitsträume“ – ein 
Event, das bereits in der Vergangenheit bei 
den Kunden großen Zuspruch fand. Dort 
können sich unter anderem alle angehenden 
Brautpaare rund um das Thema Hochzeit in-
formieren. Mit zahlreichen Ausstellern wird an 
alles in Sachen Hochzeitsvorbereitungen ge-
dacht: Vom Brautschmuck, Tischdekorationen 
bis zur Hochzeitsfotografie. 

Bopfingen Panik vor all den Entscheidungen, 
die man bei den Hochzeitsvorbereitungen tref-
fen muss? Möbel Mahler beruhigt alle angehen-
den Brautpaare und alle, die es noch werden 
möchten, denn Möbel Mahler lässt bei seinen 
„Hochzeitsträumen“ kommendes Wochenende, 
vom 22. bis 23. November 2013, in Bopfingen 
nichts aus: 

Eheringe und Hochzeitsschmuck, Fotodesign für 
Ihre Hochzeit, Tischdekorationen, Tanzvorfüh-

rungen, Hochzeitsorganisation und vieles mehr. 
Möbel Mahler bietet somit zahlreiche Informatio-
nen, die vor allem für zukünftige Brautpaare oder 
auch für Trauzeugen und Brauteltern besonders 
wichtig bei einer bevorstehenden Hochzeit sind. 

Als besonderes Highlight gibt es am Samstag 
um 15 und 18 Uhr Brautmodenschauen, bei de-
nen sowohl die neuesten als auch altbewährte 
Trends präsentiert werden. Messezeiten sind am 
Freitag von 12 bis 20 Uhr und am Samstag von 
11 bis 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

ANZEIGE
Verschiedenes

Schuh-
Stadl

Bewährte Markenschuhe
für Damen von Gr. 36 bis 43

und Herren von Größe 39 bis 50
Schuhe überbreit auch für Hallux Valgus

Lammfell-Winterstiefel
günstiger als empf. Verkaufspreis

86453 LAIMERING/Dasing
Samweg 15, Nh. B300 · 08205/1317

Öffnungszeiten:
Do./Fr. 14.00 bis 18.00 Uhr,

Sa. 10.00 bis 14.00 Uhr

www.schuhstadl-laimering.de
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Kaufgesuche

Vermischtes

Kaufe alte Näh-u. Schreibmaschinen, Sil-
ber- u. versilberte Bestecke, Tafelsilber,
Bilder u. Zinn, Teppiche, Uhren, Münzen,
Schmuck u. Brillantschmuck usw.

Tel. 0162/2413261

Der Pate

www.ccf-kinderhilfswerk.de
Telefon 07022 9259-0

Ihre Hauptrolle.
Spielen Sie die zentrale Rolle im Leben eines Kindes in Not:
Werden Sie CCF Pate. Denn für 30 Euro im Monat schenken

Sie ihm nicht nur Essen, Kleidung, ärztliche Versorgung und Schul-
bildung – sondern auch die Chance auf ein Leben mit Zukunft.

30%
Rabatt auf alle 

 Gleitsichtgläser*

* Inkl. kostenloser Bestimmung Ihrer Sehstärke 

und Fertigung der Brille in unseren 

Meisterwerkstätten. 

(nicht kombinierbar mit 

anderen Angeboten)

„STUFENLOSES SEHEN VON DER
     NÄHE BIS IN DIE FERNE.“

 Auch in: 
Augsburg: Annastraße 2, 
Telefon 08 21 / 3 96 46
Neu-Ulm: Petrusplatz 1, 
Telefon 07 31 / 9 70 99 46

www.abele-optik.de | 72-mal in Deutschland


